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Jesus im Futtertrog 

In der Herberge war kein Platz für Josef und seine schwangere Maria, doch sie fanden einen Platz im Stall in 

Bethlehem. 

Jenseits aller Kritik an „bösen Menschen“ geht es um eine durch 

und durch positive Nachricht. 

Vor allem wählt Gott DIESEN Ort zur Menschwerdung. 

Wissen Sie einen besseren für seine Botschaft? 

Bilder spielen eine so große Rolle in unserer Zeit. 

Der Hirte und seine Herde sind ein Bild des Gottesvolkes. 

Jesus kommt als hilfloses Kind zur Welt. 

Im Stall sind die Weidetiere und finden Futter. Neben Lämmern und 
Schafen, sind auch Ochse und Esel, die sprichwörtlichen schwarzen 

Schafe und die Böcke. 

Da liegt der Säugling. 

Jesus im Futtertrog. 

„Ich bin das Brot des Lebens.“ 

Bethlehem heißt übersetzt: Haus des Brotes. 

Dieser Jesus sättigt den Hunger der Welt. 

Selig die Hungernden, denn sie werden satt werden. 

Selig die Trauernden, denn sie werden getröstet werden. 

Gott wird Mensch für uns Menschen. 

Er sieht den Hunger nach Leben und Teilhabe. 

Gott sieht unsere Sehnsucht und hört unser Rufen, selbst wenn wir 

dafür noch gar keine Worte gefunden haben, vielleicht noch nicht 
einmal gesucht. 

Er liegt arm und angewiesen auf andere im Futtertrog. 

Er ist ein wahrer Mensch, der Zukunft hat, wenn ihm geholfen wird. 

Er wird groß werden und wehrlos bleiben. 

Nie wird er in einem Palast wohnen. 

Den Tempel nennt er das Haus seines Vaters, doch sein Leben ist bei den Menschen.                                       (Foto: privat)                                                        



Wir empfangen den Leib Christi, wenn wir sein Leben feiern, vom Anfang bis zur Auferstehung und damit werden 
wir der Leib Christi. Wir bleiben wehrlos und schwach und sind doch in der Lage, anderen Hoffnung zu geben, Brot 

des Lebens, Kraft und Zukunft. 

Der Leib Christi ist vor allem Gemeinschaft. Das verändert uns Menschen, mich, andere und unser Miteinander. 

Wo sonst könnte diese Botschaft beginnen, damit sie jeden erreichen kann als mit 

Jesus im Futtertrog. 
 

Frohe Weihnachten 

Pfarrer Marcus Wolf 

 

                                           

 
 

Gottesdienstplan Hl. Edith Stein – Dezember 2025/Januar 2026 
 

Dienstag  02.12. Dienstag der 1. Adventswoche  

St. Albert 15:00 Adventsandacht der Kolpingsfamilie für die Gemeinde  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

    

Mittwoch 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote (+1552)  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

    

Donnerstag 04.12. Donnerstag der 1. Adventswoche  

St. Albert 06:00 Frühschicht im Advent, anschließend Frühstück  

St. Albert 08:30 Hl. Messe, anschließend Frühstück Pfr. Elsner 

    

Freitag 05.12. Freitag der 1. Adventswoche  

St. Martin 17:45 Beichtgelegenheit Pater Keke 

St. Martin 18:30 Herz-Jesu-Freitag-Messe mit Aussetzung und sakramentalem Segen Pater Keke 

    

Samstag 06.12. Samstag der 1. Adventswoche  

St. Albert 11:00 Taufe  

St. Martin 17:00 Adventliche Einstimmung am „Martinsbrunnen“  

    

Samstag 06.12. 2. Adventssonntag  

Maria Königin 17:00 Beichtgelegenheit Pfr. Elsner 

Maria Königin 18:00 Vorabendmesse Pfr. Elsner 

    

Sonntag 07.12. 2. Adventssonntag  

St. Martin 10:30 Amt für die Gemeinde Pfr. Elsner 

St. Albert 17:00 Adventliche Blasmusik an der kath. Kirche St. Albert, 

dazu gibt es leckeren Glühwein 

 

    

Montag 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 

Gottesmutter Maria 

 

St. Martin 14:30  Hl. Messe mit anschl. Seniorennachmittag im Advent in der 

Unterkirche St. Martin 

Pfr. Elsner 

Maria Königin 17:30 Eucharistische Anbetung Pater Keke 

 

   



Dienstag 09.12. Dienstag der 2. Adventswoche  

St. Albert 15:00 Adventsandacht der Kolpingsfamilie für die Gemeinde  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

St. Albert 20:00 Adventliche Besinnung mit Feuerzangenbowle, 
gestaltet von Christian Knoll im Foyer 

 

    

Mittwoch 10.12. Mittwoch der 2. Adventswoche  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Pater Keke 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

    

Donnerstag 11.12. Donnerstag der 2. Adventswoche  

St. Albert 06:00 Frühschicht im Advent, anschließend Frühstück  

St. Albert 08:30 Hl. Messe Pater Keke 

    

Freitag 12.12. Freitag der 2. Adventswoche  

St. Martin 18:30 Bußgottesdienst, anschl. Beichte Pfr. Elsner 

    

Samstag 13.12. Samstag der 2. Adventswoche  

St. Martin 17:00 Adventliche Einstimmung am „Martinsbrunnen“  

    

Samstag 13.12. 3. Adventssonntag  

St. Albert 17:00 Beichtgelegenheit Pater Keke 

St. Albert 18:00 Vorabendmesse, es singt der Kirchenchor St. Albert Pater Keke 

    

Sonntag 14.12. 3. Adventssonntag  

St. Martin 08:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde Dekan Geiger 

St. Albert 17:00 Adventliche Blasmusik an der kath. Kirche St. Albert,  

dazu gibt es leckeren Glühwein 

 

    

Dienstag 16.12. Dienstag der 3. Adventswoche  

St. Albert 15:00 Adventsandacht der Kolpingsfamilie für die Gemeinde  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Dekan Geiger 

    

Mittwoch 17.12. Mittwoch der 3. Adventswoche  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

    

Donnerstag 18.12. Donnerstag der 3. Adventswoche  

St. Albert 06:00 Frühschicht im Advent, anschließend Frühstück  

St. Albert 08:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

    

Freitag 19.12. Freitag der 3. Adventswoche  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

    

Samstag 20.12. Samstag der 3. Adventswoche  

St. Martin 17:00 Adventliche Einstimmung am „Martinsbrunnen“ 
 

 



    Samstag 20.12. 4. Adventssonntag  

St. Martin 18:00 Vorabendmesse Pfr. Elsner 

    

Sonntag 21.12. 4. Adventssonntag  

St. Albert 10:00 Amt für die Gemeinde, anschließend 

 

 

 

 

Pfr. Wolf 

 

 

 

 

 

St. Albert 17:00 Adventliche Blasmusik an der kath. Kirche St. Albert,  

dazu gibt es leckeren Glühwein 

 

    

Montag 22.12. Montag der 4. Adventswoche  

Maria Königin 17:30 Eucharistische Anbetung Diakon Wendel 

    

Dienstag 23.12. Dienstag der 4. Adventswoche  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pater Keke 

    

Mittwoch 24.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Am Heiligen Abend  

Maria Königin 16:00 Christmette Pfr. Elsner 

St. Albert 16:00 Krippenfeier, musikalisch gestaltet von "CK and friends" PR ter Veen 

St. Martin 16:00 Krippenfeier Pater Keke 

    

Mittwoch 24.12. Hochfest der Geburt des Herrn - In der Heiligen Nacht  

St. Albert 21:00 Christmette Pater Keke 

    

Donnerstag 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Am Morgen  

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk 

"ADVENIAT" 

 

 

St. Martin 10:30 Festmesse, es singt der Singkreis St. Martin Pfr. Wolf 

    

Freitag 26.12. Hl. Stephanus, erster Märtyrer - Missionsopfer der Kinder  

Maria Königin 10:00 Festmesse Pfr. Elsner 

    

Samstag 27.12. Fest der Heiligen Familie  

Maria Königin 18:00 Vorabendmesse mit Weihung des Johannesweins Pater Keke 

    

Sonntag 28.12. Fest der Heiligen Familie  

St. Martin 10:30 Amt für die Gemeinde Pfr. Wolf 

    

Dienstag 30.12. 6. Tag der Weihnachtsoktav  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 

 

    Mittwoch 31.12. 7. Tag der Weihnachtsoktav  

St. Martin 17:00 Hl. Messe zum Jahreswechsel Pfr. Elsner 

 

    



Mittwoch 31.12. Neujahr, Oktavtag von Weihnachten –  
Hochfest der Gottesmutter Maria 

 

St. Albert 18:00 Ökumenischer Jahresabschluss-Gottesdienst in der kath. Kirche PR ter Veen/ 

Dekan Metzger 

    

Donnerstag 01.01. Neujahr, Oktavtag von Weihnachten – 

Hochfest der Gottesmutter Maria 

 

St. Albert 18:00 Hl. Messe zu Neujahr Pater Keke 

    

Freitag 02.01. Hl. Basilius der Große (+379) und Hl. Gregor von Nazianz (+um 390), 

Bischöfe, Kirchenlehrer 

 

St. Martin 17:45 Beichtgelegenheit Pfr. Elsner 

St. Martin 18:30 Herz-Jesu-Freitag-Messe mit Aussetzung und sakramentalem Segen Pfr. Elsner 

    

Samstag 03.01. 2. Sonntag nach Weihnachten   

St. Albert 18:00 Vorabendmesse Pater Keke 

    

Sonntag 04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten   

St. Martin 08:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde mit den Sternsingern Pfr. Elsner 

    

Dienstag 06.01. Erscheinung des Herrn  

St. Martin 18:30 Hl. Messe zum Hochfest Erscheinung des Herrn mit den Sternsingern Pater Keke 

    

Mittwoch 07.01. Mittwoch der Weihnachtszeit  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

    

Donnerstag 08.01. Donnerstag der Weihnachtszeit  

St. Albert 08:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

    

Freitag 09.01. Freitag der Weihnachtszeit  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 

    

Samstag 10.01. Samstag der Weihnachtszeit  

St. Martin 11:00 Taufe Pater Keke 

    

Samstag 10.01. Taufe des Herrn 

Afrika-Kollekte (für afrikanische Katechisten) 

 

St. Martin 18:00 Vorabendmesse Pater Keke 

    

Sonntag 11.01. Taufe des Herrn 

Afrika-Kollekte (für afrikanische Katechisten) 

 

St. Albert 10:00 Amt für die Gemeinde, anschließend  
 

 

 

 

 

Pfr. Wolf 

    



Dienstag 13.01. Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pater Keke 

 

    Mittwoch 14.01. Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Dekan Geiger 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

    

Donnerstag 15.01. Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis  

St. Albert 08:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

    

Freitag 16.01. Freitag der 1. Woche im Jahreskreis  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

    

Samstag 17.01. 2. Sonntag im Jahreskreis  

Maria Königin 18:00 Vorabendmesse Pater Keke 

    

Sonntag 18.01. 2. Sonntag im Jahreskreis  

St. Martin 10:30 Amt für die Gemeinde Pater Keke 

    

Dienstag 20.01. Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pater Keke 

    

Mittwoch 21.01. Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

    

Donnerstag 22.01. Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis  

St. Albert 08:30 Hl. Messe Pfr. Elsner 

    

Freitag 23.01. Freitag der 2. Woche im Jahreskreis  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Dekan Geiger 

    

Samstag 24.01. 3. Sonntag im Jahreskreis  

St. Albert 18:00 Vorabendmesse Pfr. Elsner 

    

Sonntag 25.01. 3. Sonntag im Jahreskreis  

St. Martin 08:30 Hl. Messe Pater Keke 

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde mit Vorstellung der Kommunionkinder Pfr. Wolf 

    

Dienstag 27.01. Dienstag der 3. Woche im Jahreskreis  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pater Keke 

 

    Mittwoch 28.01. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kirchenlehrer (+1274)  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe Pater Keke 

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

    



Donnerstag 29.01. Donnerstag der 3. Woche im Jahreskreis  

St. Albert 08:30 Hl. Messe Pater Keke 

 

    Freitag 30.01. Freitag der 3. Woche im Jahreskreis  

St. Martin 18:30 Hl. Messe Pfr. Wolf 

    

Samstag 31.01. 4. Sonntag im Jahreskreis  

St. Martin 18:00 Vorabendmesse  Pfr. Elsner 

 

 

 

 

 

Vorschau Februar 2026 

 
Sonntag 01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis  

St. Albert 10:00 Amt für die Gemeinde, anschließend  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

    Montag 02.02. Darstellung des Herrn  

Maria Königin 18:30 Hl. Messe zum Fest Darstellung des Herrn (Lichtmess)  

    

Dienstag 03.02. Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis  

St. Martin 18:30 Hl. Messe mit Blasiussegen  

    

Mittwoch 04.02. Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis  

Maria Königin 08:30 Hl. Messe  

St. Albert 14:00 Rosenkranz  

    

Donnerstag 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania (+um 250)  

St. Albert 08:30 Hl. Messe, anschließend Frühstück  

    

Freitag 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki (+1597)  

St. Martin 17:45 Beichtgelegenheit  

St. Martin 18:30 Herz-Jesu-Freitag-Messe  

mit Aussetzung und sakramentalem Segen 

 

    

Samstag 07.02. Samstag der 4. Woche im Jahreskreis  

St. Martin 11:00 Taufe 

 

 

    Samstag 07.02. 5. Sonntag im Jahreskreis  

Maria Königin 18:00 Vorabendmesse  

    



 

 

Sonntag 08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis  

St. Martin 10:30 Amt für die Gemeinde  

 
 

Bezüglich der Werktagsmessen achten Sie bitte auch auf die wöchentlich aktualisierte Gottesdienstordnung 

    mit Messintentionen im Aushang der Schaukästen! 

 

 

 

 

 
 

 

Berichte aus der Pfarrei Hl. Edith Stein 

 

 

Mini-Freizeit 2025 

Auch in diesem Jahr verbrachten die Messdiener aus unserer Pfarrei und aus Hl. Cäcilia wieder ein Wochenende 

voller Spiel, Spaß, Entspannung und Gemeinschaft miteinander. Eigentlich wollten wir vom 03.- 05.10. in die Nähe 

von Bad Kreuznach fahren. Doch leider 

musste uns die Unterkunft dort kurz-

fristig absagen – also hieß es: umplanen! 

Diese Spontanität zog sich übrigens 

durchs ganze Wochenende, denn es 

sollte nicht das letzte Mal gewesen sein, 

dass unsere Pläne über den Haufen 

geworfen wurden.  

Kurzerhand quartierten wir uns also in St. 

Albert ein und verwandelten so manche 

Räume in und um die Kirche in unsere 
Schlafquartiere. Besonders die Jüngeren 

hatten ihren Spaß – sie durften in der 

Turnhalle des Kindergartens übernachten 

und bauten sich dort aus Matten und 

Turnbausteinen gemütliche Höhlen für 

die Nacht.  

Nach ein paar Großgruppenspielen am Freitagvormittag, bei denen wir als Gruppe wieder zusammengewachsen 

sind, alte Freundschaften auffrischen und neue knüpfen konnten, starteten wir nach dem Mittagessen mit einer 

Fotoralley.  

In Kleingruppen zogen wir durch die ganze 

Pfingstweide und mussten dabei bestimmte 

Aufgaben lösen und diese fotografisch fest-

halten. Ob es darum ging, einen gelben Brief-

kasten oder ein buntes Auto zu finden, sich 

an einen Nadelbaum zu hängen oder ein Bild 

zu machen, auf dem alle rutschen - die 
Gruppen waren mit viel Spaß und noch mehr 

Kreativität bei der Sache. Am Nachmittag 

feierten wir zusammen mit Pfarrer Geiger 

einen kleinen Gottesdienst und so manch 

einer durfte sich ganz ungezwungen in neuen 

Diensten ausprobieren. Dass dabei auch mal 

ein bisschen Chaos entstand, störte niemanden, sondern trug eher zur guten Stimmung bei.  



Abends stand dann die Auswertung der Fotoralley auf 
dem Plan. In einer überaus witzigen Präsentation 

wurden die Ergebnisse der einzelnen Kleingruppen 

vorgestellt und die Bilder bepunktet. Da die Punkte 

nicht durch eine Jury, sondern durch die Gruppen 

selbst vergeben wurden, waren alle voller Eifer dabei. 

Gab es einen Punkt für die eigene Gruppe, war die 

Freude natürlich groß. 

Am nächsten Tag wollten wir eigentlich nach Lauter-

ecken zum Draisinefahren. Aber diesmal hatte das 

Wetter einen anderen Plan und die Aktion fiel im 

wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser. Also blieb uns 

wieder nichts anderes übrig, als umzudisponieren 

und den Nachmittag mit weiteren Gruppenspielen in 
der Pfingstweide zu verbringen. Auch wenn das 

Wetter ziemlich durchwachsen war, ließen wir uns 

die gute Laune nicht verregnen. Zum Glück hatten wir 

mit der Kegelbahn in der Unterkirche eine super Aus-

weichmöglichkeit, die bis in die Nacht mit viel Freude 

genutzt wurde.  

Nach einer (zu) kurzen Nacht hieß es am Sonntag-

morgen dann schon wieder packen und aufräumen. 

Den Abschluss bildete ein gemeinsamer Gottesdienst 

in St. Josef in Friesenheim.  

Auch wenn nicht alles nach Plan verlief und wir 

immer wieder spontan umdenken mussten, hatten 

wir eine richtig gute Zeit mit viel Spaß, guten Gesprächen, witzigen Momenten, neuen Freundschaften und vor 

allem ganz viel Freiheit. 

Johanna Schulte 

 

 

 

Offenes Chorsingen für den Frieden 

Unter diesem Motto trafen sich am 08. November – am Vorabend des geschichtsträchtigen Datums 09. November 
– drei Sängerinnen und fünf Sänger, um unter der 

Leitung von Dekanatschorleiter Georg Treuheit an einer 

Weiterbildung teilzunehmen. Anschließend gestalteten 

sie gemeinsam den Vorabendgottesdienst in St. Martin, 

Ludwigshafen-Oppau. Ein Teilnehmer reiste dafür extra 

aus Enkenbach-Alsenborn an! 

Einstudiert wurden die Hymne zum heiligen Jahr 2025, 

Kyrie und Agnus Dei aus der Missa a tre voci von Michael 

Haydn, ein Credo sowie zwei chormusikalische Friedens-

appelle von Karl-Bernhardin Kopf und Thomas Quast 

(aus der Musikrevue „Bartolomé de Las Casas“).  

Den Sängerinnen und Sängern hat der Nachmittag viel 

Spaß gemacht. Die Gottesdienstbesucher und der 

Zelebrant waren angetan. 

Schade – das Projekt hätte mehr Teilnehmer und Aufmerksamkeit verdient gehabt! 

Text: Ulla Jöckel 

Foto: Allen Ogigai 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Würde schenken – Genussmittel spenden 

Weihnachtsgeschenke für Inhaftierte der JVA Frankenthal 

Es ist schon viele Jahre eine gute Tradition, dass die Gefängnisseelsorge zu Weihnachten 

Inhaftierte mit einem kleinen Geschenk erfreut. Dies ist nur durch die Unterstützung der 

Spenden aus den Kirchengemeinden möglich, für die wir sehr dankbar sind. 

Warum diese Aktion? 

Die Inhaftierten bekommen im Gefängnis alles, was sie zum Leben brauchen – natürlich auch Essen. Bis 2013 

konnten Angehörige Pakete mit zusätzlichen Lebensmitteln schicken, um zu besonderen Anlässen wie Weihnachten 

eine kleine Freude zu bereiten. Dies ist nicht mehr möglich. Die einzige Möglichkeit, von ihren Familien oder 

Freunden mit einer Zuwendung bedacht zu werden, besteht durch eine Einzahlung auf ihr Gefangenenkonto. 

Davon können sie sich dann beim monatlichen Einkauf selbst versorgen. 

Wer sind die Empfänger? 

Ab diesem Jahr möchten wir Gefängnisseelsorger die Aktion neu ausrichten und greifen dabei eine Idee auf, die in 

anderen Anstalten schon lange praktiziert wird: Wir möchten gerne jedem Inhaftierten ein kleines Weihnachts-

geschenk überreichen. Der Inhalt ist dabei ähnlich zu den vergangenen Jahren: etwas Tee oder Kaffee, Schokolade, 



Weihnachtsgebäck oder Lebkuchen. Dies ist nur möglich, wenn wir 
alle „Geschenkzutaten“ zentral einkaufen und wir bitten deshalb 

um Geldspenden zur Unterstützung der Aktion. 

Sachspenden können nicht angenommen werden! 

Wo können die Spenden abgegeben werden? 

Die Spenden können bis zum 2. Advent zu den Öffnungszeiten im 

Pfarrbüro abgegeben oder direkt auf das Konto der kath. 

Gefängnisseelsorge überwiesen werden:  
       

       Diözese Speyer 

       k. Seelsorge JVA Frankenthal 

       IBAN: DE17 7509 0300 0000 0516 16 

 

Herzlichen Dank für die Unterstützung. 
 

Manfred Heitz (Gefängnisseelsorger an der JVA Frankenthal) 

 

 

 

 

St. Martin ritt durch Schnee und Wind, … 
 

Am 11.11. fand sich eine kleine Gruppe in der Kirche St. Martin zusammen, um dem Heiligen Martin zu gedenken. 

Pastoralreferent Jürgen ter Veen erzählte die Martinsgeschichte anhand eines Bildertheaters und begleitete mit der 

Gitarre die bekannten Martinslieder.  

 

Bei  einem  Laternenlauf  in  der  abgedunkelten  Kirche  wurde  kräftig   mitge- 

sungen. 

„Ich geh, mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir. …“ 

 



 

Lichter, Wärme und Gemeinschaft – St. Martin in der Kita St. Albert 

In den vergangenen Wochen stand in der Kita St. Albert alles im Zeichen von St. Martin. Mit viel Freude und 

Engagement bereiteten sich Kinder, Eltern und Erzieherinnen auf das Martinsfest vor – ein Fest, das Licht, Wärme 

und das Teilen in den Mittelpunkt stellt.  

Schon die Vorbereitungen 

brachten viel Freude: Beim 

Laternenbasteln mit den Eltern 

entstanden zahlreiche bunte, 

leuchtende Kunstwerke – jede 

Laterne ein kleines Unikat. Bald 

erklangen in der Kita fröhliche 

Kinderstimmen, als die Mar-

tinslieder fleißig geübt wurden und die Geschichte des heiligen Martin erzählt 

und nachgespielt wurde. 

Ein besonderes Erlebnis war es für die Kinder, das Thema Kälte und Wärme mit allen Sinnen zu erfahren. Mit einem 

Kühlakku und einer Wärmflasche 
konnten sie spüren, wie es sich anfühlt 

zu frieren – und wie schön es ist, 

Wärme zu teilen. So wurde der 

Gedanke des heiligen Martin für die 

Kinder greifbar und lebendig. 

Den stimmungsvollen Höhepunkt bil-

dete der Martinsumzug: Mit ihren 

selbstgebastelten Laternen zogen die 

Kinder gemeinsam mit Eltern und 

Erzieherinnen von der Kita St. Albert zur 

Grundschule. Dort erwarteten sie ein 

wärmendes Feuer, gemeinsames 

Singen, die Martinsgeschichte und ein 
gemütliches Beisammensein bei 

Punsch, Waffeln und vielen Leckereien. 

So wurde das diesjährige St.-Martins-

Fest in der Kita St. Albert zu einem 
besonderen Erlebnis, das Klein und 

Groß daran erinnerte, wie schön es ist, Licht, Wärme und Freude miteinander zu teilen – ganz im Sinne von St. 

Martin. 
 

 

 

 

 

 

 

Seniorennachmittag im Advent 
 

Dieses Jahr wollen wir wieder einen  

Seniorennachmittag im Advent anbieten. 
 

Hierzu laden wir alle Seniorinnen und Senioren zu besinnlichen  

und gemütlichen Stunden am Montag, den 08. Dezember  

in St. Martin ein. 
 

Um 14.30 Uhr beginnen wir mit einem Gottesdienst in der Unterkirche.  

Anschließend sind alle eingeladen, bei Kaffee und Kuchen sitzenzubleiben.  
 

Anmeldung bitte bis zum 03.12.2025 im Pfarrbüro.  

Wer gerne von zu Hause abgeholt werden möchte, kann sich im Pfarrbüro melden. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ihre Pfarrei Hl. Edith Stein 

 



     

         Advent am „alten  

     Martinsbrunnen“ 

     vor dem 

     Oppauer Pfarrhaus 
 

 

Adventliche Einstimmung  

samstags um 17.00 Uhr 

29.11. / 06.12. / 13.12. / 20.12.2025 
 

 

Anschließend Begegnung am Brunnen.  

Es wird Glühwein und Kinderpunsch ange-

boten. (Bitte eine Tasse mitbringen.) 

   

     
               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Adventssingen  

der Oppauer Chöre  
 

am 10. Dezember  

um 19.00 Uhr in der Kirche St. Martin 

 

Wir freuen uns darauf,  

gemeinsam zu musizieren  

und hoffen auf viele Zuhörer! 

Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel  
in der kath. Kirche St. Martin am 24. Dezember um 16 Uhr. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                               Bild: Konstanze Ebel, dichtungsding.de, In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

 

 

Adventsbläser St. Albert 

Adventliche Musik auf dem Kirchplatz 

Die Gemeinde St. Albert lädt wieder herzlich 

zu den diesjährigen Adventsbläsern ein, die 

an jedem Adventssonntag um 17 Uhr auf 

dem Kirchplatz der katholischen Kirche St. 

Albert stattfinden.  

 

Diese besinnliche und musikalische Veran-
staltungsreihe verspricht, die Vorfreude auf 

Weihnachten zu wecken. Den Gästen wird 

nicht nur adventliche Musik geboten, son-

dern auch die Möglichkeit, sich bei einem 

warmen Punsch oder Glühwein sowie einer 

kleinen Speise zu stärken. Los geht es am 

30. November. Am 16. Dezember wird im 

Rahmen der Adventsbläser das Friedens-

licht aus Bethlehem verteilt.  

 

Die musikalische Darbietung wird von 

Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 

gestaltet, die gemeinsam adventliche Lieder 

spielen. In den letzten zwei Jahren wurde 

das Ensemble durch eine Combo ergänzt, 

die mit Gitarre, Cajon und Gesang moderne 

adventliche Lieder, bekannt als „Neues 

geistliches Lied“, einbringt. Um alle Anwe-
senden zum Mitsingen einzuladen, werden 

die Liedtexte an die Wand projiziert.  
 

Die Adventsbläser sind nicht nur eine 

musikalische Veranstaltung, sondern auch 

eine Gelegenheit, den Advent gemeinsam 

besinnlich zu erleben. 

 



Weihnachtsbaumverkauf und Weihnachtsmarkt auf dem 

Kirchplatz der kath. Kirche St. Albert in Ludwigshafen-Pfingstweide 

Am Samstag, den 13. Dezember 2025, ab 12 Uhr, lädt die Kolpingjugend herzlich zum traditionellen Weihnachts-
baumverkauf auf dem Kirchplatz der katholischen Kirche St. Albert ein. Die Bäume stammen aus dem malerischen 

Sauerland und werden in einer Vielzahl von Größen angeboten, um die perfekte Wahl für jedes Zuhause zu treffen.  
 

Ein Mehrwert der Bäume ist, dass der Gewinn aus dem Verkauf der Weihnachtsbäume immer sozialen Projekten 

zugutekommt. Diese waren in den letzten Jahren zum Beispiel die Obdachloseneinrichtung St. Martin, die Jufa, ein 

Ausbildungsprogramm des Kolpingwerks in Brasilien oder die Arbeit der Kolpingjugend. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Neben dem Weihnachtsbaumverkauf erwartet die Besucher*innen ein kleiner, einladender Weihnachtsmarkt. Hier 
können die Gäste in weihnachtlicher Atmosphäre köstliche Speisen und Getränke genießen, sowie eine Auswahl an 

handgemachten Produkten entdecken.  

Die Veranstaltung wird von der Kolpingjugend organisiert, die mit viel Engagement und Herzblut dafür sorgt, dass 
jeder Baum ein Zuhause findet. Kommen Sie vorbei, genießen Sie die festliche Stimmung und helfen Sie, Gutes zu 

tun. 

 

 

 

Krippenlandschaft in der Pfingstweide 

 

Im Fenster der katholischen Kirche St. Albert in 

Ludwigshafen-Pfingstweide wird während der 

Advents- und Weihnachtszeit wieder die 

Krippenlandschaft zu sehen sein.  

Ab dem ersten Adventssonntag können 

Besucher*innen die liebevoll gestaltete Dar-

stellung der Weihnachtsgeschichte bewun-

dern.  

Die Krippe wird bis zum Ende der Weih-

nachtszeit ausgestellt und kann auch bei 

geschlossenen Türen vom Kirchplatz aus 

betrachtet werden.  

Wir laden alle ein, vorbeizuschauen und sich 

von der festlichen Atmosphäre inspirieren zu 

lassen. 

 



Einladung zur Kinderkrippenfeier am Heiligabend 

 

Wir laden herzlich zur festlichen 

Kinderkrippenfeier am 24. Dezember 

2025 um 16 Uhr in der katholischen 

Kirche St. Albert in der Pfingstweide 

ein.  

Die Feier wird von unseren talen-

tierten Kindern und Jugendlichen 

gestaltet und beinhaltet ein zauber-

haftes Krippenspiel, das die Weih-

nachtsgeschichte lebendig werden 

lässt. 

Für die musikalische Untermalung 

sorgt die Gruppe "CK and friends", 

die mit festlichen Klängen für eine 

besinnliche Atmosphäre sorgen wird. 
 

Kommen Sie vorbei und feiern Sie 

mit uns den Heiligabend in Gemein-

schaft und Freude!  

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher*innen. 

 

 

 

68. Aktion Dreikönigssingen – König sein und Gutes tun 

Sternsinger*innen der Pfarrgemeinde Hl. Edith Stein brauchen Unterstützung 

Für ein paar Tage eine Königin oder ein König sein, Gutes tun und sich gegen Kinderarbeit in aller Welt einsetzen: 

Die Sternsingerinnen und Sternsinger der Pfarrei Hl. Edith Stein machen Mädchen 

und Jungen ein tolles Angebot. Rund um den Jahreswechsel werden sich die 

kleinen und großen Königinnen und Könige in Oppau, Edigheim und der Pfingst-

weide wieder auf ihren Weg zu den Menschen machen und Spenden für benach-
teiligte Gleichaltrige in aller Welt sammeln. Und dabei brauchen sie noch weitere 

gekrönte Mitstreiter*innen, die erleben wollen, wie wertvoll ein solch solidarischer 

Einsatz sein kann. 

Für die kommende Aktion Dreikönigssingen sucht die Pfarrei Mädchen und Jungen, 

die sich bei den Sternsinger*innen engagieren möchten. Die Kinder und Jugend-

lichen werden in unserer Pfarrei wie folgt im Einsatz sein.  

 

Oppau: Anmeldung bei Sabrina Amling-Marschner, 

                           E-Mail: sabbiamling@arcor.de, oder im Pfarrbüro

 Sternsinger*innenaktion am 04. und 05.01.2026 von 14-18 Uhr  

 

Pfingstweide: Anmeldung bei Markus Heitz, Tel: 0621-6690593, 

E-Mail: sternsinger.st.albert@web.de  
Vorbereitungstreffen am Freitag, 02.01.2026, 13-17 Uhr  

Sternsinger*innenaktion am Sonntag, 04.01.2026  

 

Edigheim:           Anmeldung bei Familie Kriebel,  

 E-Mail: sternsinger-edigheim@gmx.de, oder im Pfarrbüro 

 Sternsinger*innenaktion 

 am Freitag, 02.01.2026, ab 16.00 Uhr  

 am Samstag, 03.01.2026, ab 10.00 Uhr 



Aktion Dreikönigssingen 2026 

Auf Wunsch kommen die Sternsinger*innen aus der Pfarrei Hl. Edith Stein  

(Oppau, Edigheim und Pfingstweide) auch zu Ihnen 

Die Sternsinger*innen kommen! 2026 sind die kleinen und großen Königinnen 

und Könige der Pfarrei Hl. Edith Stein im Einsatz für benachteiligte Kinder in 

aller Welt. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+26“ bringen die Mädchen und 

Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne 

dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln Spenden für Gleichaltrige in aller 

Welt.  

„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ heißt das Leitwort der 

68. Aktion Dreikönigssingen, die Beispielprojekte liegen in Bangladesch. 1959 

wurde die Aktion erstmals gestartet. Mehr als 1,4 Milliarden Euro sammelten 

die Sternsinger*innen überall in Deutschland in inzwischen 67 Aktionsjahren, 

mit denen Projektmaßnahmen für benachteiligte und Not leidende Kinder in 

Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt wurden. 
Das Dreikönigssingen wird bundesweit getragen vom Kindermissionswerk ‚Die 

Sternsinger‘ und vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).  

Gegen Kinderarbeit und für Schutz und Bildung 

Die Aktion 2026 bringt den Sternsingerinnen und Sternsingern das Thema 

Kinderarbeit näher und zeigt, wie wichtig die Kinderrechte auf Schutz und 

Bildung sind. Das Dreikönigssingen ermutigt die Sternsinger und ihre 
Begleitenden, sich gegen Kinderarbeit einzusetzen und eine gerechte Welt zu gestalten. Jüngste Erhebungen 

zeigen, wie wichtig dieses Engagement ist. Die Weltgemeinschaft hat ihr Ziel, Kinderarbeit bis 2025 zu beenden, 

nicht erreicht. 138 Millionen Kinder zwischen fünf und 17 Jahren arbeiten, 54 Millionen von ihnen unter besonders 

gesundheitsschädlichen und ausbeuterischen Bedingungen. Produkte aus Kinderarbeit gelangen auch in Deutsch-

land in den Handel.  

Zum Jahresbeginn 2025 hatten die Mädchen und Jungen bei der 67. Aktion bundesweit in 7.328 Pfarrgemeinden 

und Einrichtungen mehr als 48 Millionen Euro gesammelt. Mit den Mitteln fördert die Aktion Dreikönigssingen 

weltweit Projekte in den Bereichen Bildung, Gesundheit, Pastoral, Ernährung, soziale Integration und Nothilfe. 

Bundesweit eröffnet wird das Dreikönigssingen am 30. Dezember in Freiburg (Erzbistum Freiburg). 

 

Die Sternsinger*innen der Pfarrei Hl. Edith Stein sind in 

Oppau, Edigheim und Pfingstweide wie folgt unterwegs: 
 

Oppau: Hausbesuche sind geplant am 04. und 05.01.2026 von 14-18 Uhr 

Wer an den entsprechenden Lauftagen nicht angetroffen wird, bekommt ein Segenstütchen in den Briefkasten 

geworfen. Wurden Sie bereits in den vergangenen Jahren von den Sternsinger*innen besucht, kommen wir auch 
2026 zu Ihnen. Wenn Sie erstmals den Segen der Sternsinger*innen wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 

(Kontaktdaten siehe unten). Wir hoffen, dass wir genügend Sternsinger*innen zum Mitmachen gewinnen können. 

Laufpläne werden im Januar ausgelegt. 

 

Pfingstweide: Sonntag, 04.01.2026  

Wer an diesem Tag die Sternsinger*innen nicht empfangen kann, bekommt ein Segenstütchen in den Briefkasten 

geworfen. Wurden Sie bereits in den vergangenen Jahren besucht, kommen wir auch 2026 zu Ihnen. 

Besuchswünsche können unter folgenden Adressen gestellt werden: im Pfarrbüro und unter der Mailadresse 

sternsinger.st.albert@web.de .  

Spendenkonto: Kath. Kirchengemeinde Hl. Edith Stein                                                    Onlinespende (QR-Code):  

IBAN DE75 5455 0010 0193 1912 28 

Verwendungszweck "Spende Sternsinger St. Albert – SQ + Adresse" 

 

(Bedenken Sie, dass die Spendenquittung auf das Buchungsjahr ausgestellt wird.)  



Edigheim:  am Freitag, 02.01.2026, ab 16 Uhr 

                    am Samstag, 03.01.2026, ab 10 Uhr 

Wenn Sie sich im vergangenen Jahr angemeldet hatten und besucht wurden, kommen wir auch 2026 zu Ihnen. 
Bitte informieren Sie Nachbarn, Bekannte oder Verwandte und bitten Sie um die Anmeldung, wenn diese im Jahr 

2025 nicht besucht wurden. 

Anmelden können Sie sich im Pfarrbüro oder bei Familie Kriebel (E-Mail: sternsinger-edigheim@gmx.de). Auch in 

der Kirche Maria Königin liegen Anmeldeformulare aus, die Sie gerne nutzen können. 

Wie im vergangenen Jahr werden die Sternsinger*innen in Edigheim wieder für das Kinderheim in Valdivia (Chile) 

sammeln. Es besteht auch die Möglichkeit, Ihre Spende auf folgendes Konto zu überweisen: 

Kindermissionswerk "Die Sternsinger" 

Pax-Bank eG, IBAN: DE95 3706 0193 0000 0010 31 

Verwendungszweck: Projekt-Nr. W10 0213003 

 

Gottesdienste mit den Sternsinger*innen:  

Sonntag, 04.01.2026 um 10 Uhr in Maria Königin 

Dienstag, 06.01.2026 um 18.30 Uhr in St. Martin 

 

 

Einladung zum Dreikönigsnachmittagscafé in der kath. Kirche St. Albert 

Die Gemeinde St. Albert lädt herzlich 

zu einem gemütlichen Dreikönigsnach-

mittagscafé im Foyer der katholischen 

Kirche ein. Am 04.01.2026, von 15 bis 

17.30 Uhr sind alle herzlich eingeladen, 

bei duftendem Kaffee, leckeren Waf-

feln und weiteren Getränken zusam-

menzusitzen und die festliche Atmos-

phäre zu genießen. 
 

Das Café findet wieder parallel zur 

traditionellen Sternsingeraktion in un-

serer Gemeinde statt. Während die 

Sternsinger*innen ein- und ausgehen 

und von ihren Erlebnissen erzählen, 

haben die Besucher*innen die Möglichkeit, einen schönen geselligen Nachmittag zu verbringen, nachdem sie die 
Sternsinger*innen in ihren Häusern begrüßen durften. Das Dreikönigsnachmittagscafé hat sich in den letzten 

Jahren zu einer beliebten Tradition zur Dreikönigsaktion entwickelt. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und einen 

schönen Nachmittag! 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblick-Segen 

 

Wenn der Blick zurück schmerzhaft 
war, 

die Erinnerungen tränenreich, 

die Gedanken erschöpfend, 

wenn du nicht weißt, wo dir der Kopf 

steht, 

die Zuversicht fehlt, 

die Sehnsucht groß ist, 

sei umarmt mit Segen, der dich wärmt. 

 
Text: Monika, Netzgemeinde DA-ZWISCHEN,  

In: Pfarrbriefservice.de 

 

Bild: Katharina Wagner, In: Pfarrbriefservice.de  

 

 

Das Pfarrbüro ist vom 24.12.2025 bis einschließlich 04.01.2026 geschlossen. 

 

 

 

 
 

 

 

  

 

Kolpingsfamilie: 
 

Di.  02.12.  15 Uhr  Adventsandacht  

Do. 04.12.  08.30 Uhr  Hl. Messe, danach laden wir alle zum Frühstück ein. 

Di.  09.12.  15 Uhr   Adventsandacht  

Di.  09.12.  20 Uhr   Adventliche Besinnung mit Feuerzangenbowle. Gestaltet von Christian Knoll, im Foyer. 
Sa. 13.12.    12 Uhr   Tannenbaumverkauf auf dem Kirchplatz mit kleinem Weihnachtsmarkt 

Di. 16.12.  15 Uhr   Adventsandacht  
 

So. 30.11., 07.12., 14.12., 21.12.,   17 Uhr    Adventliche Blasmusik an der kath. Kirche St. Albert  

 
 

 

 
 

 

 

 

Mi.  10.12.  19 Uhr   Adventssingen der Oppauer Chöre in der Kirche St. Martin  
 

Sa. 29.11., 06.12., 13.12., 20.12.,   17 Uhr    Adventliche Einstimmung am „Martinsbrunnen“  

Termine St. Albert 

 

Termine St. Martin 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seelsorgeteam:  Dekan Dominik Geiger (Tel. Nr. 0151/14879709) 

 Pfarrer Erhard Elsner   (Tel. Nr. 0621/54586056) 

 Pfarrer Marcus Wolf  (Tel. Nr. 0151/14879926) 

 Pater Christogonus Keke   (Tel. Nr. 0151/14879586) 

                               PR Jürgen ter Veen   (Tel. Nr. 0151/14879900) 

 Diakon Jean-Jaques Kambakamba   (Tel. Nr. 0621/514705 (Pfarrbüro Hl. Cäcilia)) 
 Diakon i.R. Karl-August M. Wendel 
 

 Pfarrsekretärinnen:   Sandra Bein, Martina Jünger-Schroedter 

 Anschrift:  Pfarrei Hl. Edith Stein, Kirchenstr. 8, 67069 Ludwigshafen-Oppau 

 E-Mail:         pfarramt.lu.hl-edith-stein@bistum-speyer.de 

 Homepage:        www.pfarrei-lu-hl-edith-stein.de 

 Bankverbindung:        Kath. Kirchengemeinde Hl. Edith Stein 

 IBAN DE75 5455 0010 0193 1912 28 BIC LUHSDE6AXXX 
 

 
 
 

 

Gemeinde St. Albert 
 

 

Maria Königin 
 

 

St. Martin 
 

 

 

 

 

 

 

Adresse Madrider Weg 15 

67069  LU-Pfingstweide 

Bürgermeister-Fries-Str. 1 

67069 LU-Edigheim 

Kirchenstr. 8 

67069 LU-Oppau 

Bürozeiten  

 

 Zentralbüro 

Mo. - Fr.              9 – 12 Uhr 
Di., Do.              14 – 16 Uhr 

Telefon   0621-652590 

Fax   0621-6295390 

Kindertagesstätten Kita St. Albert 

Londoner Ring 52 

67069 LU-Pfingstweide 

Tel.: 0621-667276 

kita.lu.st-albert@bistum-

speyer.de 

Kita Maria Königin 

Oppauer Straße 75 

67069 LU-Edigheim 

Tel.: 0621-666192 

kita.lu.maria-

koenigin@bistum-speyer.de  

Kita St. Martin I 

Kirchenstraße 10 

67069 LU-Oppau 

Tel.: 0621-653545 

kita.lu.st-martin-1@bistum-

speyer.de  

 
Kita St. Martin II 

Georg-Ludwig-Krebs-Str. 32 

67069 LU-Oppau 

Tel.: 0621-652926 

kita.lu.st-martin-2@bistum-

speyer.de 
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